
Willkommen zum Infoabend  

Tagesstruktur Chinderpunkt Gempen 



Inhalt: 

• Standort 

• Betriebskonzept 

• Tagesablauf 

• Betreuungskonzept 

 



Standort: Hauptstrasse 29A, Gempen 



Grundriss: ca. 56 m2, 3 Zimmer, Teeküche und WC 



Betriebskonzept  
 
1. Sinn und Zweck 
Wir bieten ein familienergänzendes Betreuungsangebot welches Eltern die Möglichkeit 
bietet Familie, Freizeit und Beruf miteinander zu vereinbaren. 
Bei uns in der Tagesstruktur Chinderpunkt  werden Kinder ab 2 1/2 Jahren bis zur 6. 

Klasse professionell betreut. Um den individuellen Bedürfnissen gerecht zu werden, bieten 
wir einzelne Betreuungsmodule, wie auch Ganztagesbetreuung an. 
 
Wir sind ein Ort der Begegnung  « Du bist Du, Ich bin Ich, Wir sind Wir « 
- Kontakte knüpfen, Freundschaften schliessen 
- Austausch zwischen den Familien, mit den Eltern und dem Betreuungspersonal 
- Integration von Fremdsprachigen Familien/Kindern  
 
2. Angebot 
Ganzer Tag  07.00 – 18.00                                                          
Frühstück   07.00 – 08.00                                                                                                      
Morgenmodul   07.00 – 12.00  
Mittagsmodul (Mittagstisch) 12.00 – 13.00 
Nachmittagsmodul   13.00 – 18.00 
Abendmodul   15.15 – 18.00 
Hausaufgabenbegleitung 
Begleitung für den Kindergartenweg 
 
 



3. Betriebsbewilligung 
Die Kantonale Betriebsbewilligung liegt noch nicht vor. Sie wird 
später, nach erfolgreichem Start des Betreuungsangebotes 
beantragt. 
 
4. Trägerschaft 
Träger der Tagestruktur Chinderpunkt  ist die Stiftung 

Brüggli Gempen. 
 
5. Personal 
Das Personal ist kompetent und verfügt über eine 
entsprechende pädagogische Ausbildung. Die Richtlinien und 
Betreuungsschlüssel für die ausserfamiliäre Kinderbetreuung 
werden konsequent eingehalten. 



6. Öffnungszeiten / Ferien 
Die Tagestruktur ist bis auf Weiteres am Montag/Dienstag und 
Donnerstag von 7.00 – 18.00 Uhr geöffnet. 
 
Während den Schulferien können die Kinder für die 
Ganztagesbetreuung angemeldet werden. 
Das Anmeldeformular für die Ferienbetreuung wird von der 
Tagesstrukturleitung jeweils verteilt und muss bis 3 Wochen vor 
Ferienbeginn abgegeben werden.  Für die Ferientage gilt der 
Ganztages Tarif. 
An allgemeinen eidgenössischen und kantonalen Feiertagen 
(1.Mai ab Mittag, Auffahrt, Pfingsten, Fronleichnam, Ostern, 1. 
August, Maria Himmelfahrt, Allerheiligen) bleibt die 
Tagesstruktur geschlossen.  
Betriebsferien sind zwischen Weihnachten und Neujahr, sowie 
während der ersten zwei Sommerferienwochen. 
Individuelle Ferienabwesenheiten sind der Tagesstruktur 
Leitung im Voraus mitzuteilen. Es kann kein Anspruch auf 
Rückerstattung der Monatspauschale oder der Betreuungszeit 
gestellt werden 
 



7. Absenzen 
Bei Krankheits- und Unfallabsenzen (gemäss Arztzeugnis) kann 
ab der 2. Woche der massgebende Tarif um 20% reduziert 
werden. 
 
8. Tagesablauf 
Der ausführliche Tagesablauf wird beim Vorstellungsgespräch 
mit den weiteren Unterlagen abgegeben.  
Sperrzeiten sind 09.00 – 11.30 / 12.00 – 13.00 / 14.00 – 16.00  
Während diesen Zeiten können keine Kinder (ausser es ist 
ausdrücklich so abgemacht) gebracht oder abgeholt werden. 
Diese Regelung ermöglicht den Betreuerinnen wie den Kindern 
ruhige und ungestörte Essen- und Aktivitätszeiten. 
Wird ein Kind von einer Drittperson abgeholt, muss dies der 
Betreuerin unbedingt mitgeteilt werden! 



9. Kindergruppe 

Die Tagesstruktur verfügt über 12 Vollzeitplätze pro Tag. Die 

Kindergruppe ist altersgemischt.  
 

10. Aufnahmebedingungen 

Es werden Kinder ab 2 1/2 Jahren bis und mit 6. Klasse 

aufgenommen. Das Eintrittsgespräch mit einer Betreuerin 

sowie das Ausfüllen und Unterschreiben der 

Anmeldeunterlagen sind ein fester Bestandteil der Aufnahme. 

Aufnahmepriorität haben: 

1. Kinder aus der Gemeinde Gempen 

2. Kinder deren Eltern in Gempen oder Hochwald arbeiten 

3. Kinder aus anderen Gemeinden (sofern die Tagesstruktur 

nicht mit Kinder aus Gempen gefüllt werden kann) 



11. Eingewöhnung 

Die Eingewöhnung gibt dem Kind die Möglichkeit, die 

Tagesstruktur, die Betreuerinnen und die anwesenden Kinder 

schrittweise kennen zu lernen. 

Die Eingewöhnungszeit wird gemeinsam mit den Eltern 

besprochen und individuell auf das Alter und die Bedürfnisse 

des Kindes angepasst. Die Eingewöhnung findet an den Tagen 

statt, an denen das Kind später die Tagesstruktur besuchen soll. 

Die Eingewöhnungstage werden mit 11.- Fr./Std. in Rechnung 

gestellt. 

  

12. Kleidung / Spielsachen / Elektronik 

Die Eltern sind dafür verantwortlich, dass die Kinder dem 

Wetter angepasste Kleidung tragen (Regenkleidung, Sonnenhut 

etc.) In den Räumlichkeiten der Tagesstruktur werden 

Hausschuhe getragen, diese können in der Garderobe 

deponiert werden. 

Ein Bezugstier- Nuschi oder ähnliches darf das Kind 

selbstverständlich mitbringen. 

Für Spielsachen und elektronische, digitale Medien welche von 

Zuhause mitgebracht werden übernehmen wir keine Haftung. 



13. Versicherung 
Die Eltern haften für die Schäden ihrer Kinder und sind selber 
verantwortlich für die obligatorische Kranken- und 
Unfallversicherung für das Kind. Die Tagesstruktur verfügt über 
eine Haftpflichtversicherung. 
 
14. Krankheit 
In der Tagesstruktur werden keine kranken Kinder betreut.  
Bei Erkrankung eines Kindes werden die Eltern umgehend 
benachrichtigt und werden gebeten das Kind baldmöglichst 
abzuholen. Bei ansteckenden Krankheiten darf das Kind die 
Tagesstruktur erst wieder besuchen, wenn es nicht mehr 
ansteckend ist (ärztliche Empfehlung beachten). Allergien und 
Krankheiten müssen beim Eintrittsgespräch besprochen 
werden. 



 
15. Hygiene / Sicherheit 
Die Räumlichkeiten und sanitären Anlagen der Tagesstruktur 
werden täglich gereinigt und sauber gehalten. Für die 
Sicherheit der Kinder werden folgende Massnahmen getroffen: 
Innenräume sind Kindersicher eingerichtet (geschützte 
Steckdosen, Fenstersicherungen, Fallsicheres Mobiliar etc.) 
Draussen im Garten / Unterwegs werden die Kinder stets von 
den Betreuerinnen begleitet und auf Gefahren aufmerksam 
gemacht. 
( genauere Ausführungen siehe Sicherheits- und 
Hygienekonzept) 



16. Kündigung / Ausschluss / Änderung Betreuungstage / Zusatztage 
Der Betreuungsplatz kann innerhalb von 2 Monaten per Ende eines 
Kalendermonats gekündigt werden. Die Kündigung muss schriftlich erfolgen. 
Die Tagesstruktur behält sich vor, wenn Eltern die Zusammenarbeit 
verweigern, eine Kündigung auszusprechen. Dies geschieht jedoch nicht 
ohne vorher das Gespräch mit den betreffenden Eltern zu suchen und nur 
wenn keine gemeinsame Lösung gefunden wird. 
Der Entscheid muss von der Tagesstruktur schriftlich begründet werden. In 
diesem Falle gilt auch für die Tagesstruktur die vertragliche Kündigungsfrist 
von 2 Monaten. 
Wird die Monatspauschale auch nach mehrmaliger Mahnung nicht bezahlt, 
kann der Betreuungsplatz von Seiten der Tagesstruktur fristlos aufgelöst 
werden. 
Änderungen der Betreuungstage sind von den Eltern schriftlich mindestens 
einen Monat im Voraus einzureichen. Die Tagesstruktur ist darauf bedacht 
auf die Wünsche der Eltern ein zugehen, wenn es freie Plätze hat. Sind alle 
Plätze ausgebucht gibt es die Möglichkeit sich auf der Warteliste eintragen 
zu lassen. Auf der Warteliste werden die Plätze nach Eingabedatum der 
Änderung ausgewählt und vergeben. 
Es ist möglich in Absprache mit der Leitung das Kind zusätzlich betreuen zu 
lassen. Hat es genügend Platz kann dies auch kurzfristig bewilligt werden. 
Die Zusatzmodule werden dann separat in Rechnung gestellt. 
 
 
 
 
 
 



 
17. Rücktritt vom Vertrag  
Treten die Eltern vor Eintritt des Kindes vom Vertrag zurück, 
haben sie an die entstandenen Unkosten einen Betrag von 
100.- Fr. zu leisten.  
 
 
18. Platzreservation 
Platzreservationen sind auch länger im Voraus möglich, sie 
müssen jedoch mindestens 2 Monate vor gewünschtem Eintritt 
definitiv bestätigt werden, sonst werden die Plätze bei Bedarf 
weiter vergeben. Bei sehr vielen Anmeldungen gilt die 
Rangfolge nach Anmeldedatum Bzw. Aufnahmepriorität (Siehe 
Punkt 10) 



19. Zahlungsregelung 
Die Monatspauschale wird im Voraus bezahlt und wird immer zum 1. Des Monats fällig. 
( Bsp. Kosten für Januar müssen bis spätestens 1. Januar überwiesen werden) 
Zusätzliche Betreuungstage/Module werden im Folgemonat separat in Rechnung gestellt. 
 
20. Tarife / Ermässigungen 
Provisorische Tarife 
                                              2 ½ bis Kindergarten         Kindergarten bis 6. Klasse 
Frühstück  07.00 – 08.00       8,00 Fr               8,00 Fr. 
Ganzer Tag  07.00 – 18.00 120,00 Fr.           100,00 Fr. 
Morgenmodul  07.00 – 12.00   70,00 Fr.             60,00 Fr. 
Mittagsmodul  12.00 – 13.00   15,00 Fr.             15,00 Fr. 
Nachmittagsmodul 13.00 – 18.00   70,00 Fr.             60,00 Fr. 
Abendmodul  15.15 – 18.00   25,00 Fr.             25,00 Fr. 
 
Stand Oktober 2019, Änderungen vorbehalten 



Geschwister Rabatt  
2 Kinder:   5% Rabatt auf die Preise beider Kinder 
Ab 3 Kindern:  10% Rabatt auf die Preise aller Kinder 
Das Rabattsystem gilt nicht, wenn nur das Mittagsmodul einzeln gebucht wurde. 
(Kinder kommen nur zum Essen und gehen wieder) 
 
Die obigen Bestimmungen sind Bestandteil des Vertrages, welcher durch die 
beidseitige Unterzeichnung der Anmeldungsbestätigung am Aufnahmegespräch 
in Kraft tritt. Abweichende Bestimmungen sind schriftlich festzuhalten. 
 
 
 
Stand Oktober 2019, Änderungen vorbehalten 
 
 



Tagesablauf Chinderpunkt Gempen 

 
7:00 – 7:40 
Türöffnung, Kinder in Empfang nehmen, Info Austausch mit den 
Eltern, gemeinsam frühstücken 
7:40 
Kinder zur Schule schicken, Kindergartenkinder in den KG 
begleiten 
8:00 
Frühstück beendet, freies Spielen 
9:00 – 11:30 
Alle Kinder sind da, Morgenkreis mit Singen/Kreisspielen, freies 
Spielen/geführte Aktivitäten drinnen und draussen 
11:30 – 12:00  
Kinder des Morgenmoduls werden von ihren Eltern abgeholt, 
11:50 Kindergartenkinder werden von einer Betreuungsperson 
abgeholt 



12:00 – 12:20 
Einlaufzeit Schüler und Kindergartenkinder, Kinder werden 
begrüsst und zum Tisch begleitet 
12:20 – 13:10  
Gemeinsames Mittagessen, Mittagspause machen (Kinder 
gehen einer ruhigen Beschäftigung nach) 
13:10  
Schüler zur Schule schicken 
Kinder, welche keine Schule/Kindergarten haben, machen bis 
14:00 Pausenprogramm (gehen selbstständig einer 
Beschäftigung nach) 
13:10 – 15:00 
Küche aufräumen und putzen, Betreuungspersonen machen 
abwechselnd Pause  
14:00 Start Nachmittagsprogramm für die Kinder, welche da 
sind 



15:00 – 15:30 
Einlaufzeit Schüler und Kindergartenkinder, Kinder werden begrüsst 
und zum Tisch begleitet 
15:15 Eine Betreuungsperson holt die Kindergartenkinder ab 
15:30 – 16:00 
Gemeinsames Zvieri essen 
16:00 – 17:00 
Zvieri Küche aufräumen, Hausaufgabenbegleitung, freies Spielen 
drinnen/draussen 
17:00 – 18:00 
Kinder werden abgeholt: Austausch mit den Eltern, wie war der Tag 
Wenn Kinder alleine nach Hause gehen, sie zur abgemachten Zeit 
los schicken 
Aufräumen und schliessen 
 
Stand Oktober 2019, Änderungen vorbehalten 



Betreuungskonzept Chinderpunkt Gempen 

«Ich bin Ich, Du bist Du, Wir sind Wir» 
 
Die Kinder werden als eigenständige Persönlichkeiten ernst und 
wahrgenommen, ihnen wird mit Wertschätzung und Respekt 
begegnet. 
In der altersgemischten Gruppe treten sie miteinander in 
Kontakt, erfahren Grenzen und können so miteinander und 
voneinander lernen. 
Die Kinder werden in alltägliche Abläufe mit einbezogen und 
dabei begleitet, ihre individuellen Entwicklungsaufgaben 
selbstständig zu meistern. 
Klare Abläufe und Regeln geben ihnen Orientierung und 
Sicherheit. 
Aktuelle Themen der Kindergruppe sowie Jahreszeiten und 
Festlichkeiten werden aufgenommen und mit Hilfe von 
geführten Aktivitäten (Rituale, Geschichten, Basteln, Ausflüge) 
in den Alltag integriert. Nebst den geführten Aktivitäten steht 
das freie Spiel im Zentrum, die Kinder sollen gezielt Zeit haben, 
selbstbestimmten Tätigkeiten und Interessen nachzugehen. 



Wir achten auf den Wechsel zwischen Ruhe und Bewegung. 
Innen- und Aussenräume werden dabei bedürfnisorientiert 
genutzt.  
Die Angebote und Spielmaterialien werden nach dem Alter der 
Kindergruppe eingerichtet und bei Bedarf angepasst. Die 
Spielumgebung soll die Kinder zu gemeinsamen Spielen und 
eigenem kreativem Gestalten anregen.  
Während der Ess-Situationen kommt die Gruppe zusammen. 
Wir achten dabei auf eine angenehme, zwangslose 
Tischatmosphäre, in welcher wir Raum für Gespräche und 
Austausch miteinander haben. Es besteht kein Ess-Zwang und 
die Kinder werden nicht genötigt, Esswaren zu probieren, wenn 
sie nicht wollen.  
Ein regelmässiger Austausch mit den Eltern ist uns wichtig. 
Gerade bei den jüngeren Kindern ist die Übergabe bei der 
Ankunft und beim Abholen ein wichtiges Zeitfenster. 
Betreuende und Eltern können wichtige Informationen zum 
Wohlbefinden und dem Tagesablauf des Kindes weitergeben. 
Bei Bedarf stehen wir gerne für ein Standort Gespräch oder 
einfach in beratender Funktion zur Seite. 
 
Stand Oktober 2019, Änderungen vorbehalten 



Die Unterlagen des Infoabends können wir Euch auf Wunsch mailen. 
Bitte gebt auf der Liste beim Eingang, Euren Namen und die 

Mailadresse an. 

Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit 


